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ANLAGENVERZEICHNIS 

 

1. Übersichtsplan 

 Oberflächen und Entwässerungsplan 

 

 

 

 

 

 

Vorbemerkung 

Die Energietransportleitung ETL 179.200 dient als zweiter Abschnitt der ETL 179 

der Anbindung des noch zu errichtenden landbasierten LNG-Terminals an das Fern-

leitungsnetz der Gasunie im Raum Deinste. Zur ETL 179.200 gehören auch zwei 

Anbindestationen, jeweils eine an den beiden Enden in den Netzpunkten 

ETL179.100 (Bützfleth) und ETL 182 (Deinste). Darüber hinaus wird für die Mög-

lichkeit der Sektionierung der Leitung ein zusätzlicher Armaturenplatz in Stade 

Wiepenkathen errichtet. 

 

Genehmigungsrechtliche Einordnung der Station Bützfleth nach der Nie-

dersächsischen Bauordnung (NBauO) 

Der Standort der Station Bützfleth S2 befindet sich am Endpunkt der bereits be-

triebsbereiten ETL 179.100. Die Station Bützfleth bildet zukünftig den Übergabe-

punkt von der bestehenden Leitung ETL 179.100 zur ETL 179.200. Das neu zu 

errichtende Schalthaus an der bestehenden Station Bützfleth (S2) fällt gemäß § 

60 Abs. 1 S. 1 NBauO i. V. m. Ziffer 1.1 des Anhangs unter eine verfahrensfreie 

Baumaßnahme, da es ein Volumen von < 20 m³ aufweist. 

 


